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Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser,
Sommerzeit ist Ferienzeit und 
somit auch eine langsamere, ent-
schleunigtere Zeit. Viele fahren weg, 
sind im Urlaub ... und das merkt man auch 
innerhalb der Ev. Stadt-Kirchengemeinde 
Marl (esm). Das ist auch einer der Gründe, 
warum es in den Ferien die esm-Sommer-
gottesdienste gibt. In diesen Wochen wird 
sonntags nur an jeweils einem Kirchturm 
Gottesdienst gefeiert. Es ist ein bisschen so, 
als halte die Kirche Siesta. 
Nach den Sommerferien startet die esm dann 
wieder durch mit der Konfirmandenarbeit 
des neuen KU8-Jahrgangs (s. S. 4), den Be-
ginnern (s. S. 7) und der Jubelkonfirmation 
Ende September (s. S. 5).
Wir hoffen auch, dass die Dachsanierungsar-
beiten an der Dreifaltigkeitskirche bis dahin 
Ferien abgeschlossen sein werden und auch 
dort das Gemeindeleben wieder seine ge-
wohnten Strukturen aufnehmen kann. Zum 
Redaktionsschluss war das aber leider noch 
nicht abschließend gesichert.
Für den Spätsommer/Herbst packen Teile der 
esm noch einmal ihre Koffer und machen sich 
bei der Seniorenfreizeit auf nach Borkum 
oder auf der Familienfreizeit geht es zur Bil-
dungsstätte „Auf dem Ahorn“ in der Nähe von 
Hagen (s. S. 16). 
Uns allen wünsche ich eine erholsame Som-
merzeit und Zeit zum Siesta halten – egal ob 
Zuhause oder in fernen Ländern.

Sandra Behrens,  
Gemeindebrief-Redaktion Tit
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Sommerfreude

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud
in dieser lieben Sommerzeit
an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten Zier
und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben!“

Geh aus, mein Herz, und suche Freud!
Erinnern wir uns noch, wann wir das letzte 
Mal innehielten, weil wir Freude gefunden 
haben?
Wir stehen vor der Weite des Meeres. Wir hö-
ren das Rauschen der Wellen. Wir sind erfüllt 
von Ruhe und Frieden. Alles, was uns belas-
tet fällt ab. Alle Routine wird durchbrochen. 
Wir sind für einen Moment frei. Tief atmen 
wir durch. Freude erfüllt unser Herz!
Wir schwingen uns auf unser Fahrrad. Der 
Wind saust ums Gesicht, die Räder surren 
wie von selbst. Wiesen und Bäume sausen 
vorbei. Voller Freude jubelt unser Herz mit 
den Vögeln um die Wette. 
Gefundene Freude, die wir alle kennen! 
An manche können wir uns nur erinnern. 
Doch Erinnerungen an das, was wir schon 
erlebt haben können uns stolz und dankbar 
machen. Der Rückblick auf erfüllte Momente 
und Träume zeigt, wie viel Freude wir im Le-
ben schon erlebt haben.
In der Sommerzeit, in der Ferienzeit suchen 
wir die Freude besonders, doch dabei muss 
man nicht in die Welt reisen:
Spaziergänge und Fahrradtouren, das Lau-

schen der Vögel am Morgen, ein Blick in den 
Garten, der grünt und blüht. Wohltuende 
Gespräche von Balkon zu Balkon, von Garten 
zu Garten, gemeinsames Lachen – in allem 
steckt Freude!

„Ich selber kann und mag nicht ruhn, 
des großen Gottes großes Tun
erweckt mir alle Sinnen;
ich singe mit, wenn alles singt,
und lasse, was dem Höchsten klingt,
aus meinem Herzen rinnen.“

Die Suche nach der Freude wird in Ferienzei-
ten oft zum „Muss“, das nimmt manchen die 
Freude. Der Lieddichter überlässt nicht nur 
die Sorgen Gott, sondern auch die schönen 
Momente und lässt sein Herz nicht nur von 
Vertrauen auf Gott, sondern von Freude an 
Gott erfüllt sein. Er erlebt: Gott schenkt uns 
offene Augen und Herzen, um Momente der 
Freude zu entdecken – in Erinnerungen und 
im neuen Erleben. 
Er eröffnet schöne Momente, auch ohne 
weit reisen zu müssen. „Warum in die Ferne 
schweifen, sieh das Gute ist so nach!“ sagt 
der Volksmund und hat recht. Gott steht ne-
ben uns, schenkt uns Freude in den Augen 
unserer Kinder, im Strahlen der Sommerfar-
ben und der Sonne, im Gesang der Vögel und 
in blühenden Farben der Natur.
„Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud“ – das wollen wir die nächs-
ten Monate gerne an seiner Hand 
erleben!

Barbara Seydich
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Der neue KU8-Jahrgang 
startet durch!
Der neue KU8-Jahrgang, der im Frühjahr 
2026 Konfirmation feiern wird, steht in den 
Startlöchern. Wer kein Einladungsschreiben 
erhalten oder die Anmeldetermine 
verpasst hat, kann sich gerne noch 
im esm-Büro (Telefon 9  60  30) 
anmelden. 
Die Kurse starten:
• an der Pauluskirche am 

Dienstag, 8. Juli, um 16.30 Uhr
• an der Dreifaltigkeitskirche am 

Samstag, 30. August.
Ein gemeinsames Kennenlern-Wo chen  ende 
aller Konfis der esm findet vom 13. bis 14. 
September statt. SB

Vorabinfo zur Anmeldung 
Konfikids 2025/26 in der esm
Im späten Herbst können sich Drittklässler 
und Drittklässlerinnen als Konfikids 2025/26 
anmelden. Wir erarbeiten zurzeit ein neues 

Modell der Konfikids-Arbeit.
Die Infos dazu und der Anmelde-

termin kommen per Brief an alle 
in unseren Daten erfassten Kin-
der im September.
Alle Kinder, die wir bis Ende 

September nicht angeschrieben 
haben, melden sich bitte Anfang 

Oktober im esm-Büro unter Telefon 
9  60  30. Die Anmeldeunterlagen werden 
dann zugeschickt.

BS
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Gemeinsame Jubelkonfirmation

Wie jedes Jahr werden wir im September ei-
nen gemeinsamen Festgottesdienst zur Ju-
belkonfirmation in der esm feiern.
Zu diesem Festgottesdienst am Sonntag, 
7. September, um 11.00 Uhr laden wir alle
Jubilarinnen und Jubilare herzlich in die Auf-
erstehungskirche, Westfalenstr. 94, Marl-
Drewer ein, auch wenn die Konfirmation da-
mals anderenorts stattgefunden hat.
In diesem Gottesdienst wollen wir Ihnen
noch einmal Gottes Segen zusprechen und
das Heilige Abendmahl miteinander feiern.
Jubiläen haben die Konfirmationsjahrgänge
• 1975 (Gold), 
• 1965 (Diamant),
• 1960 (Eisern), 
• 1955 (Gnaden),
• 1950 (Kronjuwelen), 
• 1945 (Eichen).
Im Anschluss an den Gottesdienst findet im
Gemeindehaus ein Empfang mit geselligem

Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und ei-
nem kleinen Imbiss statt – Gelegenheit zum 
Wiedersehen, zum Gespräch und zum Aus-
tausch von Erinnerungen. Erinnerungsstücke 
(z. B. Fotos oder Urkunden) können gerne 
mitgebracht werden.
Wir wollen gemeinsam in die Kirche einzie-
hen und zuvor ein paar Fotos machen. Bitte 
finden Sie sich etwa um 10.40 Uhr am Ein-
gang der Kirche ein.
Und noch eine Bitte: Falls noch nicht ge-
schehen, melden Sie sich bitte bis zum 28. 
August im Gemeindebüro unter Telefon 
96  03  14 (E-Mail verena.schulte@ekvw.de) 
oder bei Pfarrer Siegfried Erbslöh unter Te-
lefon 01  57-30  97  86  93 (E-Mail siegfried.
erbsloeh@ekvw.de) an und geben Sie bitte 
für eine bessere Planung Bescheid, mit wie 
vielen Personen Sie kommen werden.
Wir freuen uns auf Sie!
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Radiotechnik  Diekert + Team Seit 1968 in Marl

Spitzenqualität, Top-Service, kompetente Beratung und eine Riesenauswahl.

Loestraße 15 · 45768 Marl · Tel. 0 23 65/16511

Fachgeschäft – Fachwerkstatt – Meisterbetrieb – Fernsehen – Video – Rundfunk
Antennenbau – Haushaltsgeräte – Telefon – Fax – Zubehör

TV-HIFI-VIDEO-PROFI

telering

Brassertstraße 71
45768 Marl 
T 02365 . 14444
F 02365 . 57192

Hülsstraße 24
45772 Marl
T 02365 . 17010
F 02365 . 13299

WhatsApp: 0176 . 68750898
info@buchwystup.de 
www.buchwystup.deBücher . Schreibwaren . Geschenkartikel . Zeitschriften . Lotto

WY_22-295-006_AZ_Anzeigen_128x44,5mm_RZ.indd   1WY_22-295-006_AZ_Anzeigen_128x44,5mm_RZ.indd   1 30.11.22   10:2830.11.22   10:28

Weil’s um mehr  
als Geld geht.
Die Sparkasse Vest Recklinghausen setzt 
sich für das ein, was im Leben wirklich zählt. 
Für Sie, für unsere Region, für uns alle.

sparkasse-re.de

S
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Werde BeginnerIn! Beginnerkreis 2025/2026

DU möchtest Kinder und Jugendliche auf 
Freizeiten begleiten? DU möchtest unsere 

Konfi-Arbeit als Teil des 
Teams erleben? DU 

möchtest Kirche sicht-
bar machen und bei 
vielen Aktionen rund 
um alle Kirchtürme 
dabei sein? 

Ihr habt Lust in die Mit-
arbeit der ev. Jugend Marl 

einzusteigen … dann meldet euch beim Be-
ginnerkreis an!
Der Beginnerkreis ist eine Grundschulung 
für Mitarbeitende oder solche, die es werden 

wollen. Hier erfährst du Grundsätzliches über 
die Leitung von Gruppen, Angeboten und 
Aktionen. Gemeinsam wollen wir Ideen zur 
Programmgestaltung ausprobieren, über Lust 
und Frust des Mitarbeiterseins nachdenken.

Wie kann ich mich anmelden und wo erfah-
re ich, wann der Beginnerkreis startet?
Alle aktuellen Infos und die Anmeldung fin-
det ihr hier:
• Jugendheim boje (Tel. 1   31   39) 

bei Kathrin Schäffler
• www.hot-boje.de

Kathrin Schäffler/DK

7esm-AKTUELLBeginnerausbildung 7



+ Nachruf
Heinz Tünnermann
* 06.07.1932      † 23.02.2025

Der HERR ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23,1

Heinz Tünnermann wurde in Heeßen 
(Schaumburg/Lippe) geboren. Nach dem Stu-
dium der Elektrotechnik ging er ins Ruhrge-
biet und arbeitete im Kohlebergbau. In Essen 
lernte er Mitte der 1950er Jahre seine Ruth 
kennen. Er wechselte nach Marl zur Schacht-
anlage Auguste-Victoria und 1961 zog die 
junge Familie in die Märkische Straße. Heinz 
Tünnermann war als Steiger mit Leib und 
Seele Bergmann. 
Nach seinem beruflichen Ruhestand wurde er 
1992 ins Presbyterium der Kirchengemeinde 
Drewer-Süd gewählt, dem er bis 2004 ange-
hörte. Die letzten Jahre hatte er das Amt des 
Baukirchmeisters in Drewer-Süd inne und 
war für die Belange der Gebäude rund um die 
Auferstehungskirche zuständig. 

Seine Einsatzbereitschaft, sein handwerkli-
ches Können und ein Team von Ehrenamtli-
chen, die ihn im Baubereich unterstützten, 
haben die Gemeinde geprägt. 
Kurz nach der „Eisernen Hochzeit“ im Jahre 
2022 starb seine Ruth. Ihr Tod hat ihn sehr 
mitgenommen. Verbunden mit dem immer 
stärkeren Verlust seiner Sehkraft wurde das 
Leben für ihn zusehends beschwerlicher. 
Nach einem kurzen Klinikaufenthalt starb 
Heinz Tünnermann am 23. Februar 2025. 
Im Trauergottesdienst in der Auferstehungs-
kirche am 1. April 2025 hatten wir Gelegen-
heit zum Abschied. Anschließend erfolgte die 
Beisetzung der Urne auf dem Ev. Friedhof in 
Lenkerbeck. 
Wir denken an Heinz Tünnermann mit großer 
Dankbarkeit. Mit ihm teilen wir die Hoffnung, 
dass er nun wieder mit seiner Ruth vereint 
ist. Möge Gott ihn schauen lassen, was er ge-
glaubt hat. 
Den Kindern, Enkeln und Angehörigen wün-
schen wir Trost und Zuversicht in diesen Ta-
gen des Abschieds! 

Pfr. i. R. Ulrich Walter
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+ Nachruf
Hilde Sobiech
* 29.01.1941      † 24.04.2025

Hilde Sobiech war von 1975 bis 2002 Küste-
rin in Polsum. Wie alles, was sie gemacht hat, 
mit vollem Einsatz, mit Leib und Seele. Die 
gute Seele der Gemeinde – im besten Wort-
sinn.
27 Jahre zum Wohl der Gemeinde – 27 Jahre 
zum Lob Gottes. Sie hat im Chor gesungen, 
bei der Arbeit, beim Kaffeekochen, beim Spü-
len, beim Putzen, beim Rasenmähen auf der 
riesigen Gemeindewiese – nach Ende des 
Dienstes dann bei den Kindergarten-Kindern 
als Il-Canto-Oma, als Leiterin des Senioren-
kreises, in der Frauengruppe und bis zuletzt 
ökumenisch im Weltgebets-Team
Sie hat meistens den richtigen Ton gefunden.
Sicher, sie hat nicht alles mit sich machen 
lassen, hatte auch ihre raueren Seiten, aber 
niemals raue Sitten. Sie war aufgeschlossen 
für Neues, aber im Herzen Traditionalistin.
Und sie konnte arbeiten, anpacken, schwit-
zen, solange bis es fertig war.

Wir haben Hilde im Jahr 
2002 am Sonntag vom guten 
Hirten, „Misericordias“, aus 
ihrem Dienst feierlich verab-
schiedet. Der gute Hirte war 
ihr Lieblingsbild von Gott:
Der gute Hirte, der für seine 
Schafe alles gibt, der das eine 
sucht und findet, was verlo-
ren ist. Der Herr ist mein Hir-
te – mir wird nichts mangeln. 
Und das hat immer gepasst: 
Der gute Hirte und die gute Seele.
Für Frau Heller hat sie sogar die Schafe ge-
hütet, wenn die Kollegin mal wieder auf Rei-
sen war. Aber ansonsten hat sie das nie ver-
tauscht, wer welche Rolle hat.
Sie hat Gott, ihrem guten Hirten, vertraut 
und sich auf ihn verlassen – im Leben und im 
Sterben.
Gut eine Woche vor Misericordias ist Hilde 
Sobiech verstorben.
In Gottes Hände und in seine Erde haben wir 
sie nun im Alter von 84 Jahren gegeben.

Pfrin. Astrid Faber und Pfrin. Sabine Bärenfänger

9esm-AKTUELLNachrufe



Besuchen Sie unsere große  
Außenausstellung in Oer-Erkenschwick

Groß-Erkenschwicker-Straße 78 
45739 Oer-Erkenschwick

Tel. 0  23  68-15 15 · Mobil 01  51-46  53  35  35 
E-Mail service@grabmale-vogt.de

www.grabmale-vogt.de 

In Stein gemeißelt seit 1959

Alles hat seine Zeit und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde:
geboren werden hat seine Zeit, sterben hat seine Zeit;  
einpflanzen hat seine Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist, hat seine Zeit.
weinen hat seine Zeit, lachen hat seine Zeit. Prediger 3,1-2+4

Inh. Katja Hentschel e.K.

Loestraße 18, 45768 Marl

Selbstfürsorge 
Selbstbestimmt
Meine Bestattungsvorsorge

www.wolfgang-passmann.de
✆ 02365 / 511515
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Hinweis: Im Gemeindebrief werden nur Amtshandlungen veröffentlicht, zu denen bei 
Drucklegung eine Einverständniserklärung vorliegt. In den Onlineausgaben werden keine 
Amtshandlungen veröffentlicht.

11esm-AKTUELLAmtshandlungen



Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in unserer Gemeinde, die in den  
Monaten Juli, August, September und Oktober ihr Wiegenfest begehen. 
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Hinweis: Im Gemeindebrief werden nur Geburtstage veröffentlicht, zu denen bei Drucklegung eine 
schrift-liche Einverständniserklärung (nebenstehendes Formblatt) vorliegt. In den Onlineausgaben 
werden keine Geburtstage veröffentlicht.
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Geburtstagsveröffentlichung im Gemeindebrief

Wenn Sie ab Ihrem 70. Geburtstage Ihren Ehrentag im Gemeindebrief veröffentlicht sehen 
möchten, füllen Sie bitte das Formular einmalig in Blockschrift aus und senden Sie es an das 
esm-Gemeindebüro, Römerstr. 57, 45772 Marl.

Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung  
von personenbezogenen Daten im Gemeindebrief
Gemeinde: Evangelische Stadt-Kirchengemeinde Marl, Römerstr. 57, 45772 Marl

Name des Gemeindegliedes

Name Vorname

Anschrift

Straße

PLZ Ort

Geburtsdatum

Ich bin damit einverstanden, dass mein Geburtstag (ab 70 Jahre) im gedruckten 
Gemeindebrief veröffentlicht wird.

Diese Einwilligung kann ich jederzeit gegenüber der Gemeinde widerrufen.

Hinweis: In der Version des Gemeindebriefes, die im Internet veröffentlicht wird,  
werden die Geburtstage NICHT veröffentlicht.

Datum Unterschrift

14 esm-AKTUELL Formblatt Datenschutz
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Offener 
Bibelkreis
Herzliche Einladung zum 

offenen Bibelkreis. Wir 
beschäftigen uns während 

der kommenden Treffen mit dem 
alttestamentlichen Buch „Prediger“. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Wir treffen uns nach Vereinbarung einmal im 
Monat montags um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus der Kulturen, Römerstr. 61. Nähere 
Infos bei Pfr. Siegfried Erbslöh, Mobil (01   57) 
30   97   86  93 SE

Familienmarkt

Am 10. Oktober findet von 18.00–20.30 
Uhr ein Familienmarkt im Kindergarten 
„Himmelszelt“, Schachtstr. 104, statt. Ver-
kauft werden Damen- und Kinderbekleidung, 
Spielzeug, Deko und Schmuck. 
Die Zeit von 18.00–18.30 Uhr ist für Schwan-
gere mit Begleitperson vorbehalten. 
Unter Telefon 6   34   77 können im Kindergar-
ten „Himmelszelt“ Stände angemeldet wer-
den. SB

Konzert im Kolumbarium 
Christuskirche
Zum Ausklang des Friedhofstages am Sams-
tag, 13. September (siehe auch S. 29), findet 
am Sonntag, 14. September um 15.00 Uhr, 
ein Konzert im Kolumbarium Christuskir-
che, Lipper Weg, statt, gestaltet von Aaron 
Luther am Saxophon und Leif Hofmann am 
Klavier. Der Eintritt ist frei.

SB

Familien-Freizeit zum Ahorn

Vom 10. bis 12. Oktober geht es mit der Fa-
milienfreizeit zur Bildungsstätte „Auf dem 
Ahorn“ in Nachrodt-Wiblingwerde unter dem 
Titel: „Dietrich Bonhoeffer – Glauben und 
Leben in Verantwortung.“ Das Angebot rich-
tet sich an Familien 
mit erwachsenen 
Kindern. Die Alters-
spanne der Teilneh-
menden umfasst ca. 25 bis 70 Jahre. Auf dem 
Programm stehen Gespräche, Arbeitsgrup-
pen und Plenumsdiskussionen. Die Freizeit 
wird gefördert durch die evangelische Er-
wachsenenbildung Recklinghausen. 
Bei Interesse erfahren Sie Preise und nähe-
re Infos bei Pfrin. Kirsten Winzbeck, E-Mail  
kirsten.winzbeck@ekvw.de, Telefon 3   80   22   35.

SB
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Was es alles gibt …
Informieren Sie sich beim Tag-des-Friedhofs.
Samstag, 13.09.2025, ab 11 Uhr 

 Ev. Friedhof | Kolumbarium Christuskirche 
 Friedhofsverwaltung: 02365-960313 
 www.evangelische-friedhoefe-marl.de 

Evangelische Stadt-Kirchengemeinde Marl

16 Werbung



Save the date – Ausstellung in der Auferstehungskirche

Am Sonntag, 2. November, planen wir um 
11.00 Uhr einen Eröffnungsgottesdienst zu 
einer Ausstellung von Landschaftsfotografien 
in der Auferstehungskirche. Thema: „Ewige 

Schönheit – Landschaften der Erde“. Ein aus-
führliches Programm mit Konzerten, Sonder-
gottesdiensten usw. wird noch bekanntgege-
ben. BS

Notfallseelsorge-Kurs

Die Notfallseelsorge ist in der Regel an 365 
Tagen im Jahr über 24 Stunden einsatzbereit. 
Um dies gewährleisten zu können, ist großes 
ehrenamtliches Engagement unverzichtbar.
Gleichzeitig sind für die Einsätze in der Not-
fallseelsorge spezielle Kenntnisse erforder-
lich, nicht nur im Umgang mit den Betrof-
fenen, sondern auch über die besonderen 
Bedingungen bei Rettungs- oder Polizeiein-
sätzen.
Aus diesem Grund ist eine fundierte Ausbil-
dung notwendig, bevor jemand als Notfall-
seelsorgerin oder -seelsorger in einen Einsatz 
gerufen werden kann.

Die Ökumenische Notfallseelsorge Em-
scher-Lippe bietet in jedem Jahr einen Ausbil-
dungskurs an.
Sie können sich vorstellen, die Notfallseel-
sorge mit Ihrem Engagement zu unterstüt-
zen? Das finden wir großartig.

Der nächste Kurs zur Ausbildung beginnt 
am 4. November 2025 und endet mit der 
Beauftragung am 21. März 2026.

Nähere Infos und Kontaktdaten finden Sie 
unter www.notfallseelsorge-el.de/mitarbeit 
oder bei Pfr. i.R. Uwe Heubach, Mobil 01   60-
8   57   74   88. SB
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Aus unseren evangelischen Kindergärten

Auf unserem Außengelände steht ein Hoch-beet, das von einer Gruppe fröhlicher Kinderjedes Jahr neu mit Leben gefüllt wird. Mit klei-nen Gießkannen, Schaufeln und viel Neugierbepflanzen sie das Beet mit knackigem Salat,Radieschen, Karotten und Tomaten. Jedes Kindhat eine Aufgabe: Einige graben vorsichtig klei-ne Löcher, andere setzen zarte Pflänzchen hin-ein und bedecken sie behutsam mit Erde. BeimGießen lachen sie und staunen, wie aus Samenbald leckeres Gemüse wächst. Dabei lernen siespielerisch, woher ihr Essen kommt – und wieviel Freude es macht, selbst etwas anzubauen. Kita Paulinchen · Sarah Walter, Kita Leitung

Kindergarten Paulinchen

Kindergarten Himmelszelt

Was macht unsere Pastorin Sabine 

Bärenfänger eigentlich, wenn sie nicht

bei uns im Kindergarten „Himmels-

zelt“ zur Andacht ist? 
Pastorin Bärenfänger hat uns erzählt,

wie der Arbeitsalltag eines Pastors

aussieht: Vielfältig, abwechslungs-

reich und lebhaft mit Gottesdiens-

ten, der Gemeindearbeit, Kran-

kenbesuchen, Eheschließungen, der

Konfirmandenarbeit und vielen weite-

ren spannenden Aufgaben. 
Kita Himmelszelt · Iris Herrmann
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Minigottes-
dienst 
Am Sonntag, 6. Juli, 
feiern wir um 11.15 
Uhr im HoT Boje, 
Martin-Luther-Str. 8, 
einen Gottesdienst 
für die Kleinsten in 
der Gemeinde zwi-

schen sechs Monaten und sechs Jahren. Auf 
dem Teppich vor dem Altar gibt es eine bi-
blische Geschichte zu erleben. Wir singen 
gemeinsam und werden still zum Beten. Im 
Anschluss gibt es gegen einen kleinen Obulus 
Saft und Waffeln zur Stärkung. SB/SaBär 

Weltkindertag

Am 19. September feiern wir mit allen Kin-
dern unter dem Motto „Spielen in der Stadt“ 
von 16.00–18.00 Uhr den Weltkindertag. 
Auf dem Gelände der Boje, Martin-Luther-
Str. 8, wird es ein buntes Programm und na-
türlich einen Snack geben. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ein-
fach vorbeikommen und da-
bei sein. 
Weitere Infos zur 
Aktion finden Sie 
unter www.
hot-boje.de. 

Kathrin Schäffler

Ferienspaß Sommer 2025 
5. und 6. Ferienwoche

In der 5. und 6. Sommerferienwoche gibt es 
in der Boje wieder einen Ferienspaß. Unter 
dem Motto „Kunterbunter Sommer“ wird es 
von 11.–15. August – und erneut vom 18.–22. 
August – ein kunterbuntes Programm mit 
Spiel, Spaß und kreativen Aktionen geben. 
Gemeinsam werden die Kinder im Alter von 
6–10 Jahren jeden Tag etwas Neues entde-
cken und erleben tolle Abenteuer. 
Alle Informationen und die Anmeldung zum 
Ferienspaß finden Sie unter www.hot-boje.
de oder Sie rufen im Jugendheim Boje an (Te-
lefon 1   31   39 – Ansprechpartnerinnen sind 
Kathrin Schäffler und Stephanie Rentmeis-
ter).  Kathrin Schäffler

Ferienspaß Herbst 2025 
1. Ferienwoche

In der 1. Herbstferienwoche – 13.–17. Okto-
ber – wird es ebenfalls einen Ferienspaß in 
der Boje geben. 

Alle Informationen zum Ferienspaß in den 
Herbstferien finden Sie 

nach den Sommer-
ferien unter www.

hot-boje.de. 
Kathrin Schäffler
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Senioren & Seniorinnen-Geburtstage der gesamten esm 

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Sen-
iorengeburtstagsfeier für alle Geburtstags-
kinder der esm. Es hat sich bewährt, diese 
Feier für die ganze esm (also für Mitte, West 
und Ost) im Gemeindehaus der Kulturen an 
der Pauluskirche anzubieten. Die Geburts-
tagspost war oder ist noch unterwegs mit der 
entsprechenden Einladung. Hier der Hinweis 
auf die Seniorengeburtstagsfeiern.
So laden wir herzlich ein die Geburtstagskin-
der aus allen drei Bezirken, die in der Zeit von 
April bis Ende Juni Geburtstag hatten bzw. ha-
ben, für Freitag, 4. Juli, von 15.30 bis 17.00 
Uhr ins Gemeindehaus der Kulturen an der 
Pauluskirche.
Und diejenigen aus allen Bezirken, die in der 
Zeit von Ende Juni bis einschließlich September 
Geburtstag hatten bzw. haben, sind herzlich 
eingeladen für Freitag, 10. Oktober, von 
15.30 bis 17.00 Uhr ins Gemeindehaus der 
Kulturen an der Pauluskirche.

Bei Kaffee und Kuchen und der flotten Mu-
sik des Seniorenorchesters garantieren 
wir einen kurzweiligen und schönen 
Nachmittag.
Unser Platz ist begrenzt! 
Damit wir nicht aus 
allen Nähten platzen 
und der Kuchen für 
alle reicht, bitten wir 
recht herzlich darum, 
dass nur die Geburtstagskin-
der und nur eine Begleit-
person kommen mögen.
Ebenso wichtig ist 
eine kurze Rückmeldung 
bis zum 26. Juni 2025 für den Ju-
li-Termin und bis zum 2. Oktober für 
den Termin im Oktober im Gemein-
debüro unter Telefon 96   03   14 oder 
unter der E-Mail-Adresse verena.
schulte@ekvw.de. SE

20 MENSCHEN IN DER GEMEINDE Senioren



Borkum-Fahrt

Bereits zum 16. Mal hat sich eine Senioren-
gruppe der Ev. Stadt-Kirchengemeinde Marl 
vom 15. bis 29. März auf die Insel Borkum ins 
CVJM Gästehaus Victoria begeben. 
Aus Anlass des 40. Todestages von Marc Cha-
gall am 28. März bestimmten dessen Bilder 
das Programm. Die Gemälde seines „Exo-
dus-Zyklus’“ und die ihnen zugrundeliegen-
den Texte des 2. Buch Mose vom Auszug des 
Volkes Israel aus Ägypten wurden ausführ-
lich betrachtet, analysiert und interpretiert. 
Nach anfänglich schwierigem Zugang zu den 
expressionistischen Darstellungen und ihrer 
Symbolik wuchs das Verständnis der cha-
gallschen Ausdrucksweise durch wiederholte 
Andeutungen Tag für Tag. So wurde der Auf-

enthalt nicht nur durch die beeindruckende 
Insel und ihrem erholsamen Frühlingswetter, 
sondern auch durch die Beschäftigung mit 
einem sonst fremd gebliebenen Künstler für 
die Teilnehmenden zu einem erfreulichen Ge-
winn. PN-vD

Erzähl-Café

Das Erzähl-Café ist ein offenes Angebot für 
alle interessierten Seniorinnen und Senioren. 
Gemeinschaftlich wird einer Geschichte ge-
lauscht, gesungen, Kaffee getrunken, Plätz-
chen gegesssen und ganz viel miteinander 
geredet. 
Momentan findet das Erzähl-Café im HoT 
Boje, Martin-Luther-Str. 8, statt. Das nächste 
Treffen ist am Mittwoch, 2. Juli, von 14.30–
16.00 Uhr. 
Die Termine ab August standen zum Redak-
tionsschluss noch nicht fest. Bitte Aushänge 
und die Internetseite (www.esm.de) beachten.

Iris Zahlmann-Groth
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Bachstraße 19 · 45770 Marl · Telefon 0 23 65/50 32 82
Termine nach Vereinbarung · Zugelassen bei allen Krankenkassen

Podologie
medizinische Fußpflege · Diabetiker Behandlung · Nagelprothetik · Druckentlastung bei Fehlstellung · 

Spangenbehandlung (zur Nagelkorrektur) · Hausbesuch

Physiotherapie
Krankengymnastik (auch nach Bobath) · Manuelle Therapie · Manuelle Lymphdrainage · Dorn-Therapie · 

Heißluft/Fango · Massage · Fußreflexzonenmassage · Wellness-Massagen · Elektrotherapie · Hausbesuch

Auch Geschenk-

Gutscheine erhältlich!

21MENSCHEN IN DER GEMEINDESenioren



Monatslosung Juli 2025  
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten  
mit Dank vor Gott! Philipperbrief 4,63

Gottesdienste im  Juli
Bezirk WEST 
Saal des HoT Boje

Bezirk MITTE 
Auferstehungskirche

Bezirk OST 
Pauluskirche

06.07. 
Sonntag

10.00 Uhr 
WINZBECK

11.15 Uhr 
 Mini-Gd. ·  WINZBECK

11.00 Uhr  
m. A.· SEYDICH

11.00 Uhr  
m. A. · ERBSLÖH

13.07. 
Sonntag

10.00 Uhr 
m. A. · BÄRENFÄNGER

Freibad Loemühle
11.00 Uhr   
 Fgd. m. T. · KRUNKE

11.00 Uhr  
ERBSLÖH

20.07. 
Sonntag

11.00 Uhr  
 esm-Sommergd. · 
KIRSCHKOWSKI

27.07. 
Sonntag

11.00 Uhr  
 esm-Sommergd. 
m. T. · BÄRENFÄNGER

 = esm-Sommer-Gottesdienste
Vom 20. Juli bis 17. August gibt es die esm-Som-

mer-Gottesdienste. In dieser Zeit findet innerhalb
der esm am Sonntag immer nur ein Gottesdienst an 
wechselnden Kirchtürmen statt. SB

22 GOTTESDIENSTE Gottesdienste im Juli



Monatslosung August 2025  
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tage 
und stehe nun hier und bin sein Zeuge.  Apostelgeschichte 26,22

Gottesdienste im  August
Bezirk WEST 
Saal des HoT Boje

Bezirk MITTE 
Auferstehungskirche

Bezirk OST 
Pauluskirche

03.08. 
Sonntag

11.00 Uhr  
 esm-Sommergd. 
m. A. · SEYDICH

10.08. 
Sonntag

11.00 Uhr  
 esm-Sommergd. · 
ERBSLÖH

17.08. 
Sonntag

11.00 Uhr  
 esm-Sommergd. · 
WINZBECK

24.08. 
Sonntag

10.00 Uhr 
BÄRENFÄNGER

11.00 Uhr 
KRUNKE

11.00 Uhr 
m. T. · KIRSCHKOWSKI

31.08. 
Sonntag

11.00 Uhr 
 Bauernhof-Gd. m. T. · 
WINZBECK & 
Kiga Marlino

11.00 Uhr 
m. T. SEYDICH

11.00 Uhr 
m. T. · ERBSLÖH

Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst  •  Fgd. = Familiengottesdienst    
m. A. = mit Abendmahlsfeier   · m. T. = mit Taufen
 = Gd. mit und für Kinder
K = Konfirmation •  CK = Christuskirche · PC = Posaunen-Chor
Kirchcafé: im Anschluss an die Sonntags-Gottesdienste 
an allen Kirchtürmen.

Evtl. finden die Gottesdienste im Westen schon wieder in der 
Dreifaltigkeitskirche statt. Das Ende der Dachsanierung war 
aber zum Redaktionsschluss noch nicht absehbar!

23GOTTESDIENSTEGottesdienste im August
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Monatslosung September 2025
Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.  Psalm 46,2

Gottesdienste im  September
Bezirk WEST 
Dreifaltigkeitskirche

Bezirk MITTE 
Auferstehungskirche

Bezirk OST 
Pauluskirche

07.09. 
Sonntag

10.00 Uhr 
BÄRENFÄNGER

11.00 Uhr  
Jubelkonfirmation · 
ERBSLÖH

11.00 Uhr  
m. A. · SEYDICH

14.09. 
Sonntag

10.00 Uhr 
m. A. · SEYDICH

11.00 Uhr  
KU8-Gd. zum KU-Wo-
chenende · KU-Team

Kolumbarium 
Christuskirche
15.00 Uhr 

Konzert Abschluss Fried-
hofstag · WINZBECK

11.00 Uhr 
WANKE

21.09. 
Sonntag

10.00 Uhr 
m. T. · LUTHER

11.00 Uhr  
 Tauferinnerungs-Gd. 
m. T. · KRUNKE

11.00 Uhr  
WINZBECK

28.09. 
Sonntag

10.00 Uhr 
BÄRENFÄNGER

11.00 Uhr  
FISCHER

11.00 Uhr  
m. T. · ERBSLÖH

Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst  •  Fgd. = Familiengottesdienst    
m. A. = mit Abendmahlsfeier   · m. T. = mit Taufen
 = Gd. mit und für Kinder
K = Konfirmation •  CK = Christuskirche · PC = Posaunen-Chor
Kirchcafé: im Anschluss an die Sonntags-Gottesdienste an 

allen Kirchtürmen.
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Monatslosung Oktober 2025  
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch. Lukas 17,21

Gottesdienste im  Oktober
Bezirk WEST 
Dreifaltigkeitskirche

Bezirk MITTE 
Auferstehungskirche

Bezirk OST 
Pauluskirche

05.10. 
Sonntag

11.00 Uhr  
 esm-Familien-Gd.
zu ERNTEDANK · 
Kitas & Team

12.10. 
Sonntag

10.00 Uhr 
m. A. · BÄRENFÄNGER

11.00 Uhr  
m. T. · KRUNKE

11.00 Uhr  
ERBSLÖH

19.10. 
Sonntag

11.00 Uhr  
esm-Gd. ·  
SEYDICH

26.10. 
Sonntag

10.00 Uhr  
m. T. · LUTHER

11.00 Uhr  
SEYDICH

11.00 Uhr  
m. T. · KIRSCHKOWSKI

28.10. 
Dienstag

18.00 Uhr  
Jugend-Gd. · KU8-Team

31.10. 
Freitag

18.00 Uhr 
esm-Gd. zum  
REFORMATIONSTAG 
Team

25GOTTESDIENSTEGottesdienste im Oktober
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Open-Air Taufgottesdienst 
im Loemühle-Bad
Am Sonntag, 13. Juli, feiern wir um 11.00 
Uhr unter freiem Himmel einen Taufgot-
tesdienst im Bürgerbad an der Loemühle, 
Ovelheider Weg 2, Marl-Hüls. Interessierte 
Tauffamilien können sich gerne im esm-Büro 
(Telefon 9   60   30) oder bei Pfarrer Jörg Krunke 
(Telefon 2   10   29) melden. (Bei Regen weichen 
wir in die Auferstehungskirche aus.) SB

esm-Erntedankgottesdienst

Einmal mit allen zusammen DANKE sagen! 
Dazu laden wir alle Familien, Singles, Groß 
und Klein, Alt und Jung am 5. Oktober um 
11.00 Uhr in die Pauluskirche ein. Mit der 
ganzen Gemeinde und vielen Kita-Kindern 
feiern wir ein buntes Erntedankfest. Herzli-
che Einladung! 
Haltbare Lebensmittel können gerne mitge-
bracht oder in der Woche vorher im esm-Ge-
meindebüro, Römerstr. 57, abgegeben wer-
den – wie immer spenden wir diese an die 
Marler Tafel. DK

Bauernhofgottesdienst

Am Sonntag, 31. August, feiern wir um 11.00 
Uhr in und an der Dreifaltigkeitskirche ei-
nen besonderen Taufgottesdienst. Nach den 
guten Erfahrungen im letzten Jahr, holen wir 
den Bauernhof an den Kirchturm. Wie das 
aussieht? Lassen Sie sich überraschen! Nach 
dem Gottesdienst wartet ein buntes Pro-
gramm mit Kutschfahrten um den Block und 
Snacks für alle auf Sie. SB

(Jugend-)Gottesdienst zum 
Reformationstag
Am 31. Oktober ist Reformationstag – und 
Halloween! Und weil man so schlecht beides 
gleichzeitig erleben kann, laden wir alle Kon-
firmand:innen und alle, die Lust haben, schon 
vorher zum Jugendgottesdienst anlässlich 
des Reformationstages ein: Am Dienstag,  
28. Oktober, um 18 Uhr in der Pauluskirche.
Unser traditioneller Reformationstagsgot-
tesdienst findet wie gewohnt am 31. Okto-
ber statt: um 18.00 Uhr in der Dreifaltig-
keitskirche. DK

Save the Date: 
Familiengarten zu St. Martin
Am Freitag, 7. November, um 16.00 Uhr findet an 
der Dreifaltigkeitskirche ein Familiengarten zu 
Sankt Martin statt. Herzliche Einladung zu einem 
Gottesdienst für die ganze Familie und buntem Programm rund um den Mann im roten Man-
tel. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Einen Laternenumzug gibt es nicht. Für nähere Infor-
mationen bitte auf Aushänge etc. achten. SaBär
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Beerdigungsinstitut

Finkenstraße 28b
45772 Marl
☎ 0 23 65/2 17 07

e-mail bernd@kaczor-marl.de

Victoriastraße 171
45772 Marl
☎ 0 23 65/4 26 57

Brassertstraße 37b
45768 Marl
☎ 0 23 65/1 26 30

• Würdevolle Bestattungen aller Art

• Eigene Abschiedsräume

• Eigene Trauerhalle 
(bis 50 Personen)

• Bestattungsvorsorge

• Tag- und Nacht dienstbereit
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Tag des Friedhofs 2025: „endlich und lebendig“

Herzliche Einladung zum Tag des Friedhofs 
auf unserem evangelischen Friedhof Lenker-
beck! Unter dem bundesweiten Motto „end-
lich und lebendig“ regt der Bund der Fried-
hofsgärtner in diesem Jahr an, Friedhöfe als 
Orte des Lebens, der Hoffnung, des Geden-
kens und der Begegnung vorzustellen. 
Am Samstag, 13. September, um 11.00 Uhr 
läutet die Glocke der Johanneskapelle und 
eröffnet den Tag. Bis 14.00 Uhr gibt es Ge-
legenheit, unseren Friedhof und das Fried-
hofsteam kennenzulernen. 
Auf dem Programm stehen Führungen über 
den Friedhof mit verschiedenen Schwer-
punkten. Das „endlich“ aus dem Motto 
kommt bei Führungen zu den Grabarten und 
zum Trauerparcours zum Tragen, das „leben-
dig“ ist bei Führungen zu Tieren und Pflanzen 
auf der Führung für Familien mit (kleinen) 
Kindern deutlich zu spüren. Für Fragen ste-
hen Ihnen Ansprechpartner aus dem Team 
zur Verfügung. 
Nicht nur für Kinder gibt es eine Rallye, bei 
der eine Vielzahl von Tieren zu entdecken ist, 

die spannende Dinge über den Friedhof ver-
raten. 
In der Kapelle haben Sie die Möglichkeit, eine 
Kerze anzuzünden oder in einer Auswahl von 
Kinderbüchern zum Thema „Sterben, Tod und 
Friedhof“ zu stöbern. Alle Stunde gibt es Or-
gelmusik zum Lauschen und kurze Texte zum 
Nachdenken.
Für das leibliche Wohl sorgt das Team vom 
„Kleinen Café“ und unsere Grillmeister. Ver-
schiedene Stände versorgen die Besucher 
mit Informationen etwa zur Hospizarbeit und 
bieten Erzeugnisse aus der Ernte rund um die 
Kirchtürme und der Friedhofskapelle an. 
Wir freuen uns, Sie zu sehen!
Am Sonntag, 14. September, um 15.00 Uhr 
lassen wir den Tag des Friedhofs ausklingen 
mit einem Konzert im Kolumbarium Chris-
tuskirche, Lipper Weg. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende ist willkommen.
Bei Fragen wenden Sie sich an das Friedhofsbüro 
(Frau Werner, 96   03   13) oder direkt an Pfarrerin 
Bärenfänger (Telefon 8   09   17   89, E-Mail sabine.
baerenfaenger@ekvw.de). SaBärFo
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Mögest du niemals vergessen,  

auch wenn Schatten dich umgeben:

Du gehst nicht allein.

(Irischer Segen)

30 TRAUER Ambulanter Hospizverein Marl e.V.

In ihrer Trauer um den Verlust eines naheste-
henden Menschen möchte der ambulante Hos-
pizverein e.V. Menschen ein Stück weit beglei-
ten.

Angebote  
für trauernde Menschen
Das Trauergehen findet am 28. August,  
25. September und am 30. Oktober von
10.00–12.00 Uhr statt. Treffpunkt ist das
Hospizbüro an der Martin-Luther-Straße 14.

Das Trauercafé findet am 11. Juli, 8. August, 
12. September und 10. Oktober jeweils
von 15.00–17.00 Uhr im Hospizbüro, Mar-
tin-Luther-Straße 14, 45768 Marl, statt. Um
eine Anmeldung für das Trauercafé wird ge-
beten. 

Für weitere Informationen melden Sie sich 
gerne beim Ambulanten Hospizverein 
Marl e.V. unter der Telefonnummer (0  23  65) 
5  09  69 46 (montags bis freitags in der Zeit 
von 10.00–12.00 Uhr) oder per Mail unter:
info@hospizverein-marl.de.

Evelin Vortmann
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Mögest du niemals vergessen, 

auch wenn Schatten dich umgeben:

Du gehst nicht allein.

(Irischer Segen)

Besuch aus Guatemala:

Carmelina stellt Pilot-Projekt  
für Bildung vor
Große Freude im Guatemalakreis der esm. 
Nach sechs Jahren Unterbrechung durch 
Corona und politische Unruhen konnten die 
Mitglieder die Freunde der Partnerorgani-
sation FUMEDI wieder in die Arme nehmen. 
Carmelina Gomez und Carlos Garcia hatten 
die strapaziöse Reise auf sich genommen. Sie 
erwartete ein umfangreiches Programm. 
Auf dem Kirchentag in Hannover kam es zu 
einem Treffen von Partnerschaftsgruppen in 
der westfälischen Kirche, u.a. aus Tansania, 
organisiert vom oikos-Institut aus Dortmund.  
Dabei sprach sich Carmelina dafür aus, dass 
die Kirchen die gegenseitige Liebe intensi-
vieren sollen. „Kirchen haben eine wichtige, 
nicht nur spirituelle Rolle. Die Mutter Erde 
muss respektiert werden.“  
Besuche des Trainingsbergwerks Reckling-
hausen, des Gasometers Oberhausen mit der 
Ausstellung „Planet Ozean“ und im Museum 
Erzschacht Drewer machte die Gäste bekannt 
mit der Industrieregion Ruhrgebiet. Beim 
Besuch im Team der OGS der Harkortschule, 
beim Gottesdienst im Marler Stern, im Pres-
byterium der esm und im Gottesdienst in der 
boje konnte Carmelina das neue Projekt von 
FUMEDI vorstellen. 
Es wird um den Zugang benachteiligter Kin-
der zu Bildung gehen. In einer abgelegenen 
Schule in der Bergregion Guatemalas soll ein 
zusätzlicher Klassenraum gebaut werden. 30 
Kindern soll durch Stipendien der Schulbe-
such ermöglicht werden. Sie sind gedacht als 

Unterstützung für Schulmaterial, Mahlzei-
ten in der Schule und Transport. Viele Eltern 
können sich diese Ausgaben nicht leisten, so 
dass die Kinder nur selten Unterricht bekom-
men. Die Marler Delegation hatte im letzten 
Jahr die Probleme der Schule kennengelernt.
Ein Höhepunkt war die Teilnahme an der Ju-
biläumsfeier der FIAN-Gruppe Marl. Dort hat-
ten Carmelina und Carlos Gelegenheit, allen 
Menschen für die Unterstützung der früheren 
Projekte (Legehennen, Heilpflanzen, Wieder-
aufforstung) zu danken.

Klaus-Dieter Hein

Pfarrerin Sabine Bärenfänger (links) erteilte Carmelina 
(Mitte) und Carlos (rechts) beim Gottesdienst in der boje 
einen Reisesegen.  
Im Bild Klaus-Dieter  Hein (2. v. links) und Übersetzer  
Wolfgang Hacke (2. v.r echts).

SPENDENKONTO
für Guatemala
Kirchenkreis Recklinghausen
DE35 4265 0150 0090 0351 14
Stichwort: Guatemala-FUMEDI
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35 Jahre FIAN-Gruppe Marl

Bei bestem Wetter feierte die Marler  
FIAN-Gruppe, die sich für das Recht auf Nah-
rung einsetzt, ihren Geburtstag im Museum 
Erzschacht Drewer. Sehr viele Menschen fei-
erten mit und erfreuten sich an der vielseiti-
gen Musik durch den Chor „littlevoices“ der 
Martin-Luther-King-Schule unter Leitung von 
Katrin Block-Koloß, dem Duo Rebekka Wil-

helm und Udo Preckel von der Musikschule, 
dem esm-Posaunenchor unter Leitung von 
Martin Rommelfanger und der Band „Lieder-
stand“.
Nach Begrüßung durch Klaus-Dieter Hein, 
Sprecher der FIAN-Gruppe, und einem Gruß-
wort von Bürgermeister Werner Arndt, konn-
te die Ausstellung „Kunst für FIAN“ besichtigt 
und die von den Künstlern gespendeten Wer-
ke erworben werden. Viele Bilder fanden ein 
neues Zuhause. 
Außerdem hatten Ehrenamtliche des Marler 
Weltzentrums für einen reichhaltigen Fairen 
Imbiss gesorgt. Info-Stände der Verbraucher-
zentrale, des Brasilienkreises St. Heinrich, 
Amnesty, FIAN und des Guatemalakreiss run-
deten das Programm ab.
Ein Höhepunkt war das Interview mit Car-
melina Gomez und Carlos Garcia. Zur Über-
raschung und Freude der beiden spielte der 
esm-Posaunenchor dazu die Hymne Guate-
malas. Klaus-Dieter Hein Fo
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Carmelina Gomez und Carlos Garcia
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Marler Weltzentrum

Büchermarkt
Vor den Sommerferien findet vom 7. bis 11. 
Juli jeweils von 10.00–18.00 Uhr der tradi-
tionelle Büchermarkt im insel-Forum, Mar-
ler Stern, statt. 
Der Erlös ist für das neue Bildungs-Projekt 
unserer Partner von FUMEDI bestimmt.

Vortrag
Alex Kunkel, der bekannte Kaffee-Röster 
vom KaffeeGartenRuhr aus dem Gruga-Park 
Essen, hält auf Einladung des Welt-
zentrums am 11. September um 
18.30 Uhr in Zusammenarbeit 
mit der VHS „die insel“ einen 
Vortrag zur Situation in Uganda. 
Thema und Ort werden in der 
örtlichen Presse veröffentlicht!

Fairer Imbiss
Anlässlich der Fairen Woche 2025, die unter 
dem Thema „Fair handeln – Vielfalt erleben!“ 
steht, bietet das Marler Weltzentrum mit 
dem esm-Weltladen wieder einen Fairen Im-
biss an. 
Wie gewohnt werden Kaffee, Tee sowie Fin-
gerfood aus fair gehandelten oder regionalen 
Zutaten angeboten.
Samstag, 20. September, 11.00–13.00 Uhr, 
vor dem Marler Weltzentrum im Marler 
Stern

Klaus-Dieter Hein
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Fairer Imbiss vor dem Marler Weltzentrum

Im Gespräch beim Fairen Imbiss

Büchermarkt vor dem Marler Weltzentrum



Vorsitzteam des Presbyteriums
Vorsitzende  
Pfarrerin Kirsten Winzbeck 
Telefon 3 80 22 35 · kirsten.winzbeck@ekvw.de
Stellvertretender Vorsitzender 
Pfarrer Roland Wanke 
Telefon 41 33 69 · roland.wanke@ekvw.de
Verwaltungsmanagerin 
Julia Beckmann · Römerstr. 57 
Telefon 96  03-16 · Mobil (01  71) 6  22  86  85 
julia.beckmann@ekvw.de
Assistenz Vorsitzteam 
Stefanie Nolting  
Mo.–Fr. 8.00–13.00 Uhr 
Telefon 96 03-12 · stefanie.nolting@ekvw.de

esm-Büro 
Römerstr. 57 · 45772 Marl 
Telefon 9 60 30 · Telefax 96  03  19 
re-kg-marl-stadt-kirchengemeinde@ekvw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00–12.00 Uhr 
Mi. 15.30–17.30 Uhr
Gemeindesekretärinnen 
Sandra Behrens 
Telefon 96  03-15 · sandra.behrens@ekvw.de
Ludmilla Busch 
Telefon 96  03-11 · ludmilla.busch@ekvw.de
Verena Schulte 
Telefon 96  03-14 · verena.schulte@ekvw.de

Evangelische Friedhöfe
www.evangelische-friedhoefe-marl.de
Friedhofsverwaltung  Römerstr. 57 
Susanne Werner 
Telefon 96 03 13 · susanne.werner@ekvw.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.00–12.00 Uhr
Mi. 15.30–17.30 Uhr
Johanneskapelle 
Ovelheider Weg/von-Flotow-Str. · Lenkerbeck
Kolumbarium Christuskirche 
Lipper Weg 115 · Marl-Drewer
Das kleine Café 
Ovelheider Weg 140 · Di.  14.30–17.00 Uhr

Bezirk WEST
Gemeindezentrum Dreifaltigkeitskirche

Brassertstr. 40–42 · Brassert
Pfarrerin Kirsten Winzbeck 
Telefon 3 80 22 35 · Budapester Str. 16 
kirsten.winzbeck@ekvw.de
Pfarrerin Sabine Bärenfänger 
Telefon 8 09 17 89 · Von-Schwind-Str. 23 
sabine.baerenfaenger@ekvw.de
Pfarrer Thomas Luther 
Telefon (0 23 61) 9 07 27 73  
thomas.luther@ekvw.de
Küster 
Andreas Bernstein · Mobil (01 75) 9  40  14  98
Familienzentrum „Himmelszelt“ 
Schachtstr. 104 · Telefon 6 34 77  
Leitung: Iris Herrmann
Kindergarten „Marlino“ 
Brassertstr. 36 · Telefon 3   84   13   38  
Leitung: Stefanie Kayma
Café „Leuchtturm“  Brassertstr. 40 
– pausiert während der Dachsanierung –
Café Welcome während der Dachsanierung im 
Hospizverein, Martin-Luther-Str. 14 
Beratung, Sprachtraining und Hilfe für Geflüch-
tete, Anmeldung für die Haushaltskammer 
Do. 17.00–18.30 Uhr

Bezirk MITTE
Gemeindezentrum Auferstehungskirche

Westfalenstraße 94 · Drewer-Süd  
Telefon 3 60 86

Nachbarschaftszentrum
Max-Reger-Str. 99 · Lenkerbeck

Pfarrer Jörg Krunke 
Telefon 2  10 29 · Smetanastr. 14 
Mobil (01 76) 23 51 67 15 
joerg.krunke@ekvw.de
Pfarrerin Barbara Seydich 
Telefon 26 85 42 · Hochfeldstr. 19 
barbara.seydich@ekvw.de
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Küster 
Daniel Roth · Mobil (01 78) 3  35  89  75
Kindergarten „Kirchenmäuse“ 
Lipper Weg 115 · Telefon 6  55  00 
Leitung: Kati Horbert
Kindergarten „Paul-Schneider-Straße“ 
Paul-Schneider-Straße · Telefon 2  96  94  90 
Leitung: Melanie Habsick 
Kindergarten „Regenbogen“ 
Westfalenstr. 84 · Telefon 3 29 71 
Leitung: Claudia Springstubbe
Kindergarten „Sonnenschein“ 
Ringerottstr. 89 · Telefon 8 34 37 
Leitung: Alina Moldenhauer

Bezirk OST
Gemeindezentrum Pauluskirche

Römerstr. 59 · Hüls · Telefon 4   62   91
Pfarrer Roland Wanke 
Telefon 41 33 69 · Bachstr. 7a 
roland.wanke@ekvw.de
Pfarrer Siegfried Erbslöh 
Mobil (01   57) 30  97  86  93 
siegfried.erbsloeh@ekvw.de
Pfarrerin Daniela Kirschkowski 
Telefon 2  02  26  60 
daniela.kirschkowski@ekvw.de
Küster 
Dirk Cernauskis · Mobil (01 62) 3 66 03 59
Familienzentrum „Paulinchen“ 
Römerstr. 59a · Telefon 4 24 78 
Leitung: Sarah Walter

Allgemeine Kontakte
Diakonisches Werk 
Plaggenbrauckstr. 1a · Telefon 4 14 40
Diakoniestation Brassertstr. 42 · Telefon 69 99 80
Ev. Familienbildungsstätte Telefon 92 48 40
Hospizverein Marl e. V. Telefon 5  09  69  46
Kinder- und Jugendpsychiatrie in der Haard 
Pfarrerin Heide Gerland · Telefon 8 02-43 46
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Jörg Krunke,  
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Satz & Gestaltung Sandra Behrens
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Redaktionsschluss 20. September 2025
Kontakt gemeindebrief@esm.de

Krankenhausseelsorge Klinikum Vest 
Pfarrerin Barbi Kohlhage  
Telefon (0   23   61) 5   68   12   90 
barbi.kohlhage@klinikum-vest.de
Kirche im Stern   
Di.–Fr. 11.00–14.00 Uhr · Sa. 11.00–15.00 Uhr
Marler Weltzentrum   
Marler Stern · Telefon 50 22 03 
Di.–Do. 10–13 + 15–18 Uhr · Fr. 10–13 Uhr
HoT „boje“/Evangelische Jugend 
Martin-Luther-Str. 8 · Telefon 1 31 39 
re-hot-boje@ekvw.de 
Kathrin Schäffler · Mobil (01  51) 72  25  38  05 
Stephanie Rentmeister · Mobil (01  70) 9 05 91 13 
Christina Seifert (derzeit nicht im Dienst)
Juca Hamm   
Telefon 2  16  17
Offener Ganztag Harkortschule 
Claudia Zahlmann · Telefon 3 84 12 31 
RE-OGS-harkortschule@ekvw.de
Seniorenarbeit 
Iris Zahlmann-Groth · Telefon 1 25 01 
iris.zahlmann-groth@ekvw.de
Telefonseelsorge (gebührenfrei) 
Telefon (08 00) 11 10-1 11 oder -2 22 
Wiedereintrittsstelle 
Brassertstr. 40 · Do. 9.00–11.00 Uhr 
(zudem besteht die Möglichkeit, bei jedem Pfarrer/
jeder Pfarrerin einzutreten)
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